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Die technischen Angaben dieser Montageanleitung dieses Datenblattes entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer Erfahrungen bei Drucklegung. Sofern nicht ausdrücklich vereinbart, stellen sie jedoch keine Zusicherungen im Rechtssinne dar. Der Erfahrungsstand entwickelt sich ständig weiter. Es ist jeweils die neueste Auflage dieser Montageanleitung dieses Datenblattes zu verwenden. Die beschriebenen Produktanwendungen können besondere Verhältnisse des Einzelfalles nicht 
berücksichtigen. Hier muss dann eine Eignung für den konkreten Anwendungszweck überprüft werden. Eine Lieferung unserer Produkte erfolgt ausschließlich auf Grundlage unserer Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen. Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler bleiben vorbehalten. 

 
Bitte lesen Sie die Montageanleitung / das Datenblatt sorgfältig durch und prüfen Sie die baulichen Gegebenheiten. 

 
 

28xx05 / 28xx06 / 28xx07 I Montageanleitung 

Edelstahl-Verteiler HKV-G im UP / AP Verteilerschrank 

 

 
 

Pos. Benennung Stück 

1 
Komplettverteiler „HKV-G“ mit Adapter Set Durchgang für Pumpe und Rückflussverhinderer 

Reduzierstücke AG1“ x IG½" und SFE-Ventile 
1 

2 Aufkleber - für Heizkreisbenennung und Zuordnung 1 

3 Hydraulische Weiche (230054) - optional - nach werkseitiger techn. Auslegung! 1 

 

 

 
 

Der Verteiler ist in den meisten Fällen werksseitig bereits im Schrank vormontiert. Öffnen Sie dann die Tür 

(Schlitzschloss) mit einem Schraubendreher oder Geldstück. Die Pumpen und Rückflussverhinderer (Set NRV) liegen 

dem Verteiler / im Schrank lose bei und sind erst nach dem Spülen/Befüllen/Abdrücken zu montieren. Der Verteiler 

selbst - mit oder ohne Weiche -, kann je nach gewählter Anschlussseite sowohl von rechts als auch links bauseits mit 

den Zuleitungen verbunden werden. 

Demontieren Sie gegebenenfalls den kompletten Verteiler zur besseren Montage des Schrankes. Dies lässt sich 

durch lösen der Sicherungsschrauben (siehe Bild) gut realisieren. Die Schraube an den Verteilerhaltern kann dabei 

nur so weit gedreht werden bis der Verteiler sich aus der Einhängevorrichtung der Halteschienen herausnehmen lässt. 

Bei den Aufputz-Schrankvarianten kann der Rahmen mit Blende dazu von der Schrankrückwand gelöste werden. Für die Montage in der 

Wandnische (für UP-Ausführung min. 120mm tief) ist es empfehlenswert neben der Tür auch den Rahmen und die Blende zu demontieren. 

 

 
Um Beschädigungen am Verteilerschrank (Tür, Rahmen, Blende) sowie am Verteiler selbst zu vermeiden, sind alle 

Komponenten während der Bauphase unbedingt zu schützen. (Ggf. mitgelieferte Kartonage verwenden). Bitte auch die 

mitgelieferten Zubehöre (Pumpen, Rückflussverhinderer) und etwaige Komponenten vor Verlust schützen und an einem 

sicheren Ort bis zur vorgesehenen Montage verwahren! 
 

 
Alle sichtbaren (lackierten) Teile der Verteilerschränke sind mit einer Schutzfolie versehen. Dies sollte jedoch erst nach 

Abschluss der Arbeiten entfernt werden. Die auf Oberfläche anliegende Folie kann hierbei an besten von den Bauteilecken 

beginnt gelöst und abgezogen werden. Hierbei auf scharfe Kanten und Ecken achten! 

 

 
 

Verteiler aus 1“ Edelstahl Profilrohr 

Einsatzbereich :  Flächenheizung und -kühlung 

Vorlaufbalken :  mit Adaptern zur Montage der Rückflussverhinderer (Set NRV 2115498) 

Rücklaufbalken :  mit Pumpenadaptern zur Montage der Geniax-Pumpen (2107484) 

Medium  :  Heizwasser nach VDI 2035 

Anschlussdimension :  IG 1“ für Verteiler-/Kugelhahnanschluss-Set und IG ½“ für Füll- und Entleerventil 

Adapterabstand :  50 mm 

Max. Betriebsdruck :  6 bar 

Max. Betriebstemperatur :  65°C 

 

 
 

 

 

 

 

 
Achtung 

Bitte auf selbstdichtende (O-Ring-Dichtung) Anbauteile achten. Die Verwendung von anderen Dichtmitteln wie z.B. Hanf 
erfolgt nur in Eigenverantwortung! Bei Beschädigung können keine Garantieansprüche geltend gemacht werden. 

 

 
Montage der Kunststoffrohre: 

Beim Anziehen der Klemmringverschraubung ist ein Drehmoment von min. 25 Nm und max. 30 Nm zulässig. 

Dabei ist der Reduziernippel (Abgang) mit einem Maulschlüssel gegenzuhalten. 

! Bitte achten Sie auf montierte und unbeschädigte O-Ringe und geschlitzten Klemmring ! 

Nach Beendigung des Aufheizprogrammes sind die Klemmverschraubungen nochmals nachzuziehen 

(Drehmoment 25 - 30 Nm). 
 

Achtung: Pumpeneinbaulage bei Verteilermontage beachten! 
 24V Betriebsspannung der Komponenten (Pumpe, Elektronik)! 

  

1. Lieferumfang des Heizkreisverteilers 

 2. Montage des Heizkreisverteilers im Verteilerschrank 

3. Technische Daten 

4. Wichtige Produktinformation 
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Nach dem Abschluss der Installationsarbeiten ist die Anlage fachgerecht zu befüllen. Die Vorgaben der VDI 2035) sind zur Vermeidung 

von Schäden in Warmwasserheizanlagen unbedingt einzuhalten. 
 

 

Im Auslieferungszustand sind die Bypässe der Vorlauf- und Rücklaufadapter geöffnet, d.h. der Durchfluss zum 

Heizkreis ist freigegeben. Die Pumpen und Rückflussverhinderer sind nach dem Füllen, Spülen und Abdrücken 

einzusetzen! Zum Schutz der Heizungsanlage und der Sicherheitseinrichtungen ist darauf zu achten, dass 

während des Dichtheitsprüfung die Kugelhähne am Verteiler-Anschlussset geschlossen sind. 
 

Am Heizkreisverteiler sind alle Vor- und Rücklaufadapter zu schließen. Von der Fülleinrichtung ist am Vorlaufbalken ein Schlauch 

anzuschließen. Am Rücklauf muss ein Schlauch angeschlossen werden, der in einem Ablauf oder außerhalb des Hauses endet. Die 

Fließrichtung ist einzuhalten. Die Heizkreise werden einzeln befüllt bzw. gespült. Ist der Heizkreis komplett durchspült, so dass am freien 

Ende keine Luft mehr austritt, muss der Heizkreis wieder geschlossen werden. Bei den weiteren Heizkreisen wird analog verfahren. Der 

gesamte Spülvorgang kann bis zu einer Stunde dauern! 

Ist der komplette Füll- und Entlüftungsvorgang abgeschlossen, werden die Füll- und Entlüftungsarmaturen geschlossen. Die Vor- und 

Rücklaufadapter sind dann zu öffnen. Das mit Wasser gefüllte System ist nun einer Druckprobe gem. DIN EN 1264 durchzuführen. Über 

die Durchführung der Druckprobe ist ein Protokoll zu erstellen. 

 

 
 

Den sandgelbfarbenen Bypass im Rücklaufadapter und den schwarzen Bypass mit der roten Kappe im Vorlaufadapter mit Hilfe des 

Montagewerkzeuges (Tool) ¼-Umdrehung gegen den Uhrzeigersinn drehen und vom Bajonettverschluss abnehmen. Beide für spätere 

Wartungs- und Servicezwecke unbedingt aufbewahren. Beim Entfernen der beiden Bypässe dichtet im Adapter die nach außen 

selbsttätig wirkende Absperrung, sodass keine Wasser austreten kann. Bei der Montage des Pumpenkopfes oder des Bypasses mit 

Rückflussverhinderer wird diese automatisch wieder geöffnet. Somit muss für die Pumpenmontage oder einen späteren Pumpentausch 

die Anlage nicht entleert werden. Die Pumpe bzw. der Rücklaufadapter mit dem Bajonettanschluss in den entsprechenden 

Gegenanschluss des Pumpenadapters einsetzen. Die Markierung auf dem Pumpenkopf muss mit der entsprechenden (längeren) 

Markierung auf dem Pumpenadapter übereinstimmen. Dabei Pumpe und Rückflussverhinderer in axialer Richtung mit Hilfe des 

Montagwerkzeuges kräftig andrücken und ¼-Umdrehung im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen. Das Anschlusskabel der Pumpe 

zeigt dann nach unten. Die Markierung auf Pumpenkopf und Bypass mit Rückflussverhinderer muss dann mit der kürzeren Markierung 

auf dem Adapter übereinstimmen. Drehmoment für Montage der Pumpe max. 5 Nm beachten. Die Bajonettverschlüsse noch auf 

Dichtheit prüfen und Kugelhähne öffnen. 

 

 
 

Pos. Benennung Stück Artikelnummer 

10 Verschraubung ½“AG x ¾“IG vernickelt, konisch dichtend 1 99401015 

20 Adapter Durchgang für Pumpe im Verteilerrücklauf / Ventilgehäuse DG DCP kpl. 1 2104952 

30 Adapter Durchgang für Rückflussverhinderer im Verteilervorlauf / Ventilgehäuse DG RFV kpl. 1 2117398 

40 Reduzierstück MS vernickelt AG 1“ x IG ½“ 1 791013 

50 SFE-Ventil Messing ½“ zum Spülen, Füllen und Entleeren 1 99107001 

60 Metallbügel (Verteilerhalter) 210 mm 1 99403008 

70 Kunststoffhalterset (2 Kunststoffhalter, 4 Schrauben) 1 99109013 

80 Sicherungsschraube 5,5x19 (Torx 30) für Verteilerhalter 1 99803006 

Beiliegend zur Montage vor Inbetriebnahme, nach dem Spülen, Füllen und Abdrücken des Verteilers 

90 Rückflussverhinderer (Bypass Set NRV) in Vorlaufadapter (Pos.30) montieren 1 2115498 

100 EMPUR® Geniax Pumpe 1.0 24V in Rücklaufadapter (Pos. 20) montieren 1 2107484 

110 
EMPUR® Geniax Pumpenelektronik zur Steuerung u. Regelung der Pumpe (montiert und 

verdrahtet zum Anschluss der Pumpe) 
1 2097372 

 
Lieferzustand    mit montierter Pumpe und NRV-Set 

 
 

 
Zubehör (nicht im Lieferumfang enthalten!) 

Pos. Benennung Stück Artikelnummer 

120 

 

Montagehilfe 
- zur vereinfachten Montage/Demontage der Geniax Pumpe (Pos. 100) 

und der Bypass Rückflussverhinderer (Pos. 90) 
- und zum Öffnen und Schließen der Bypässe bzw. des Durchflusses 

an den Pumpenadaptern (Pos. 20 u. 30). 

1 2115889 

 
 

 
Mitgeltende Unterlagen der Einzelkomponenten und der Systemanleitungen Hydraulik (2099240) und 

Elektrik/Elektronik (2099241) sowie der Einbau- und Betriebsanleitung Server (2099965) sind zu beachten! 

www.geniax.de 

 

5. Spülen und Befüllen des Heizkreisverteilers 

6. Montage der Pumpe im Rücklaufadapter / der Rückflussverhinderer im Vorlaufadapter 

7. Ersatzteile und Zubehör 
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